
Nicht sehen trennt den 
Menschen von den Dingen, 
nicht hören trennt den 
Menschen vom Menschen 
Immanuel Kant

So können Sie helfen: 
Für Geldspenden oder Sachspenden von 
Hörsystemen und Material sind wir dankbar. 
Eine Spendenbescheinigung senden wir 
unverzüglich zu. 

Spendenkonto DAIKA e.V., 
Stichwort „Hörgeräte“
  
IBAN: DE94 6419 01 10 0300 2130 00 
BIC: GENODES1TUE
Volksbank Tübingen

Steuernummer 86166/17716. 
Als gemeinnützig anerkannt durch   
das Finanzamt Tübingen.

hoereninalbanien.de 

Verantwortlich: 
Marina Düvel (Hörakustikerin) 
& Simeon Eichel  
Wilhelmstraße 121,  72764 Reutlingen

www.hoereninalbanien.de 
facebook.com/hoereninalbanien 
hoereninalbanien@gmail.com 



4. Individuelle 
Anpassung vor Ort

3. Anfertigung der 
Ohrpassstücke

Das Problem?
Schwerhörigkeit ist nicht unbedingt eine 
Frage des Alters. Bei Kindern und jungen 
Erwachsenen ist gutes Hören eine wichtige 
Voraussetzung, um die Schule und eine
Berufsausbildung erfolgreich abzuschließen. 
Eine unbehandelte Schwerhörigkeit kann 
u.a. zu sozialer Isolation, Depression und 
einem erhöhten Demenz-Risiko führen.

Einige Ursachen der Schwerhörigkeit können 
in Deutschland mit einem kleinen operativen 
Eingriff behoben werden. In Albanien ist 
dies oft nicht möglich. 

Ein Hörsystem kann dann den Betroffenen 
helfen, ihre Lebensqualität deutlich 
zu steigern.

Warum Albanien? 
Albanien ist mit einem durchschnittlichen 
Einkommen von etwa 310 € pro Monat 
eines der ärmsten Länder Europas. 

Während der Unruhen 1997 verließ fast ein 
Drittel des medizinischen Personals das 
Land, die Zahl der Gesundheitszentren ist 
um 40% gesunken. Daher gehört Albanien 
bis heute zu den europäischen Schlusslich-
tern bei der Gesundheitsversorgung. 

Da wir das Land und vor allem die unglaub-
lich freundlichen Menschen auf Reisen 
näher kennen lernen durften, möchten wir 
etwas zurück geben.

Übliches Vorgehen: 

2. Abformung
der Ohrmuschel

Was wir konkret tun: 
Wir haben uns zur Aufgabe gemacht, die 
Situation der Hörgerschädigten in Albanien 
zu verbessern. 

Deshalb führen wir seit April 2017 kosten-
lose Anpassungen gespendeter Hörsysteme 
durch. Hierzu haben wir uns dem gemeinnüt-
zigen Verein Deutsch-Albanische Initiative 
für Kinderaugen (www.daika.de) angeschlos-
sen. Vor Ort arbeiten wir mit karitativen 
Einrichtungen und NGOs zusammen.

1. Hörtest in 
einer eigens 
gebauten 
Kabine


